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(3892-1) Kundmachuna. Nr. 15 9^2,
I m S!„ne des 8 6 des («ch^es voin 2.̂ sten

Mal 187:; (Nr. 121 N, G. Ä l ) wird Ussrxtlich
tundgemacht. dass die Urlistc der Geschlulnueu
für das Jahr 188«

vom 1. bis 10. O k t o b e r d, I .
im magistratliche» Expedite zu jedermanns
Einsicht ausliegen wird und dass es jedem frei
steht, während dieser Flisl schriftlich oder zu
Prutolull Einspruch danegen zu erheben.

Nach § deS citierten Gesetzes sind vom
Amte eines Geschworen befreit:

1,) Diejenigen, welche das 60. Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2.) die Mitglieder der Landtage, des
Reichsrathes und der Delegationen sür die
Dauer der Sitzungsperiode;

!!,) die nicht im actiucn Dienste stehenden,
jedoch wehrpflichtigen Personen während der
Dauer ihrer Einberufung zur militärischen
Dienstleistung;

4.) die im kaiserlichen Hofdienste stehen»
den Personen, die öffentlichen Vrosessoren und
Lehrer, die Heil« und Wundärzte, wie auch
Apotheker, insofcrne die Unentbehrlichkeit dieser
Personen ill ihrem Nerusc von dem Amtö-
oder Gemeindevorsteher bestätigt wird, sür das
folgende Jahr;

5,) jeder, welcher der ihm ergaiMncn Aus«
sorderung in einer Schwurgerichtsperiode alö
Haupt- oder Ergänzungsgeschworuer genüge-
geleistet hat. bis zum Schlüsse des uächslfol.
geuden ltalendcrjahrrs.

(3861-2) Nr, 557Ä, Sch, N

Ooncursausschreibung.
An der eiiicllissigen Aulksschnle in T r i n i z

wild die Lehrstelle, mit welcher der GchcM jähr
licher 400 sl, verbunden is!, zur definitiven,
eventuell plovisorischcn Äl-setzimg h.cmit aus»
geschrieben.

Die Vewerler nm diese Stelle haben ihle
doculnentierten Gesuche im vorgeschriebenen
Wege

bis 14. Oktober d. I .

beim gefertigten k. k. Vezirlsschulrathe zu über-
reicheu.

K. k. Bezirksschulrats) Stein, am 27sten
September 1885

(3635 -2) Zagdverpachlung. Nr. i:« «W
Zur Neuverpachtnng mit 1, Jänner Itt«<!

gelangt die Jagdbarkeit der Oltögemeindc St
Cantilln in ösfelltlichcr Licitation am Amt^ta^e
in Nassenfuh den

1 5. O l t o b e r l. I .

10 Uhr früh.
Pachllustige werden hiezu mit dem Äeiner«

ten eingeladen, dass die Licitalionsbedin^iiissc
Hieramts wie beim k, l. Stcmramle Nnssei,s»sz
in den gewöhnlichen Amt^stnnden zu jedernianns
Einsicht anfliegen.

5t. l. Aezirlshauptmnnüschast Gmlfeld, am
2!l, Srpteinber 1885.

^820—3) Kundmachung. Nr 15, ,88.
Vom Stadtmagistrale wird lnüd^eüincht,

dass die Voranschläge für daö Jahr 188<»:
1,) der Stadtcasse,
2,) der Stistungösonde,
3,) des Vürgrispitalsondcs nnd
4.) des Armeninslitutüsondl's

im Sinne des H U5 der provisorischen Ge
»ltinde» Ordnung für die Stadt Laibach von«
22. Sep tember b is « .Ok tober d, I
im magistlalliche» Expedite zur öffentlichen
Einsicht aufliegen, und dass allsällige Eli»ne°
rnngen darüber zu Protokoll genommen werden.

S t a d t m a g i slrat Laibach, am 2lsten
Septe'nbcr 1885,

<Mi4-:l) ^dictal-^orladung. Nr. 1159«.
Nachstehende Pallcicn »uerdcn ob ihres

unbekannten Aufenthaltes aujgcsordcrt,

b i n n e n v ie rzehn T a g e n

von der letzten E'nschaltnng dieses Edictes an
ihre Erwrrbstcuerriiclsläudr, und zwar:

P a u l E l e r o . Maurer in Uute, loitsch,
per 8 fl. 8i)'/, kr nnd

M a t h i a s Ärcnö ic , Handelsmann mit
Holzreifcn in Rakel, per 5 sl ^ l lr., —
beim t, t. Stcncramtc iil Loitsch zn berichtigen,
Ividrigens die Löschung ihrer l^^nielbe von
Anitölvcgcn erfolgen wird.

K. l. Veziltshauptmannschass Loitsch, nm
19. Seplembcr 1885>.

(W8^2) N>.9N«^>'

Schulbau-Licitation.
Die Meiste, schassen l.e, dei M<ip!i"""a

Kchulssel'äudes in Kchwarzenbeli!""
^oilschcr Zchulliezirlie

sür den Ved.nf einer zweielassige" ^" '
N'erden am

8. O k t o b e r 1 8 6 5 ,

9 Uhr volmittags. loeo Schwarzenbera >>>' ,^
der MinnendoLicülition mit dem A»«""
von 2500 sl. hiiitongegebrn N'eldeü

Die Licitalionibedin^nisse, l m t e r " ^ !
auch die Verpslichtling zum E '^ ! , , ^ , ^
lOproc. Vadilimo enthalten ist. lön»" " ,M«
oder beim Oltsschnlmthc in S c l M "
eingesehen »oelden ^

Der Äanpl.ni, der Kustenvora»<cl>>H^
die Preisanalyse liegen beim O>l^"
SchN'arze»ber>i znr Einsicht aus. ^,

Untelnehmnngolnstige werde» ^ .,B
reichen Veiheilignüzi an dieser «erilss«
hiemit ciligeladeil.

y^ Hef
ir l . Äezillsschulrath Loitsch. "'" ^

tember 1885».

H n z e i g e h l a l l .
(3855—3) Nr. 9473.

Dritte exec. Feilbietung.
Das k. l. Bezirksgericht h»t für den

>n der Executionssache der Matthäus
ölerl'schen Erben voll Zaboc>vo gegen
Maria Logar aus Oberdorf auf der
Realität Rectf.-Nr. 23, Urb.«Nr. 6 aci
Herrschaft Loitsch, als Tabularglänbiqer
betheiligten, laut eingelangter Relation
verstorbenen Mart in Logar ans Ober-
dorf und rilcksichtlich fiir seine unbekmm-
ten Rechtsnachfolger den Herrn Johann
Hrast aus Loitsch al« Curator bestellt und
demselben den eilischlägigen Feilbielungs-
bescheid vom I I I . Ju l i 1885, Z . 6818,
womit die dritte executive Fellbietung
auf den

1. O k t o b e r 1 6 8 5
Hiergerichts anberaumt worden ist, zu-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, 25. Sep-
tember 1885.

(3795—3) Nr. 120227

Executive
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Kaspar

Heinrich Maurer von Arch (durch Doc-
tor Munda) die executive Versteigerung
der dem Sebastian Selan in Waitsch
gehörigen, gerichtlich auf 200 f l . ge-
schätzten Ackerrealität Eml. 'Nr. 142 kd
Catastralgemeinde Waitsch, vorhin «ud
Urb.-Nr. 1079 ad Magistrat Laibach,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.Tag-
sahm,a.e„, und zwar die erste auf den

14. O k t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r
und die dritte auf den

16. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der driiteu aber auch unter dem-
selben hintaiigegeben werden wird.

Die Licitätions-Bedingnissf, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein I0p>oc. Vadium zu
Handen der Licitations-Commission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-Pro-
tokoll und der Gnmdbnchs'Extract sönnen
in der oiesgenchtlichl'n Registratur ein«
gesehen werden.

Kaivach am 25. Ju l i 1885.

(3783—3) Nr. 14 «48.

Bekanntmachung.
Vom k. k. slädt.°deleg. Bezirks«^ ichle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei in der Rechtssache des Albin

Slilscher von Laidach (dnrch D>. Sajovic)
gegen dm VerlasH des Gregor Ll'^ar in
Dragomrl M o . 97 fl. s. A. dem geklag-
tem Verlasse Herr Dr. Munda, Advocat
in Laibach, als Cnralor 2(1 a^lum be-
stellt und demselben der diesgerichtliche
Klagsbrscheid vom 3. September I«tt5,
Z. 14 048, womit zur summarischril Ver<
Handlung die Tagsatzung auf dru

13. O k t o b e r 1 8 8 5
angeordnet wurde, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Laibach, am 3ten
September 1885.

(3812—3) Nr. 2307".

Zweite exec, sseilbietung.
Wegen Fruchllosigke t der ersten exe«

cutiven Feilbietungs-Tagsatzung der dem
Franz Meglen von Großkoren gehörigen
Hälfle der Realität Einlage Nr. 134
der Stmergememde Osoßglnbolo wird
zur zweiten auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 5
angeordneten Tagsatzung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Seijenberg, am
19. September 1885.

(3819—3) Nr?8275.

Erinnerung
an Mathias I u z n i c von'Fara Nr. 9

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird dem Mathias Iuzniö von ssara
Nr. 9 unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bri diesem Ge<
richte Josef Bns l i von Drejchnik Nr. 8
die Klage (to i)ra«8. 4. September 1885,
Z 8275. M o . 8 f l . 70 kr. eingebracht,
worüber die Tagsatzuog auf den

9. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
9 Uhr vormittags, hiergerichls ange-
ordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklag«
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dlssen Verlretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herr,, Johann Erker von Giltschee
Nr. 43 als Curator aä uctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich mien anderen Sachwalt.'r bestellen
und diesem Gerichte »amhaft machen,
überhaupt im ordnungsmahigcll Wege
einschreitet» und die zu seiner Vertheioi-
lM»g erforderlichen Schrille einleitei.
lönnc, widr i jMs diese Rcchlssach»' mit
dem aufgestellten Curalor »ach den Ae-
stllümxngen der Gl'richtöordnung ver-
handelt werden, und dcr Geklagte, wcl
chem es übrigens frei steht, die Rrchts-
behelfe auch dem benanimn Euralor an
die Hand zu a/ben, sich die ans einer
Veral'sa'umung entstehenden folgen sellist
beizllmesscn haben wird.

K. t, Bezirksgericht Goltsch..', am
10. September 1865.

(3816—3) Nr. 8380.

Erinnerung
an Ialob P i s t u r von Bansalota Nr, l4 ,

unbekannte!, Ansenthalles.
Von dem k t.Bezirksgerichte Goilsch^

wird dem Jakob Pislur vou Banjaloka
Nr. 14, unbekannt»n Aufenthultes, hie»,il
erinnert:

Es habe wider ihn bei die><m G<-
richtc Andreas Staudacher von Banja.
luka Nr. 19 die Klage clv pl^clj 9ten
September 1665, Z. 6380, pcta. 25 f l .
93 kr. f. A. eingebracht, worüber die Tag<
satzung auf den

9. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessm Ver>
tretuug und auf feine Gefahr und Kosten
den Florian Tomitfch von G t̂tschee als
Curalor aä »<!tum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
dirsem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schrvltrn und die zu seiner Verthcidiauna
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wldr'gms diese Rechtssache mit dem ans-
gestellte,! Enrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Gellste, welchem es übrigens
freisteht s.',ne Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Kurator an die Hand z>. qchen.
'ch d.e ans emer Verabsäu.nnnq „tt^

stehenden Folgen selbst beizumessen habe.,

K. k. Bezirksgericht Gu<ts,i»ee mn
13 Schtember 1885. ' '

(293,-2) N r . ^

Bekanntmachung. ,
Vom k, f BezirfS.!e,ich<e ^ >

wurde in der Rechtssache t̂ S w'' ^
Aralups (s"U'ch Dr. Dc») l l ' l ! " ' " . , ^
Pestel, ssranz ^muftrecht. M a ' > a > ' >
ltlnder: Maltlziinij Trost. ssranz Z " ^ ^
nnbrkannlen Aufenthalt» tt, 1 ^ ^ ' , ĥ»̂
seunung dcr lö,lvschunn ci»i«>^ '.' A,-
lierten Fordelui'gen e. 8. e. sll' !»,̂ !>!'
klagten, resp. d.ren unbekannte ^^/
Nachfolger. Herr Stefan Habc n"N ̂  ̂ ,,,,'
als Curator ml netum tnslellt u"> ̂ , ,
ftlben die Klasse da pl'ül'Z. >2. 0 » " " ^
Z. 2867, worüber die Taas^"""
ordentlichen Verhandlunsi auf ^ "

28. Oktober l 8 « 5 , , F '
vormittags 9 Uhr. hieran ich"
ordnet wurde zugestellt. M»

K. l. Bezirksgericht Wipp"!)," '"
Juni 1885. ^ ^ <

(3794-3 ) Nr. ^

Efec.l5igenthllms,MB
Genussrechte-Versteiger"

Vom k k. städt.-deleg. Vez i 'M
Laibach wird bekannt gemacht- ^ ^

Es sei über Ansuche" des A ^
Peruz^i (durch Dr. Val. Z " " ' ^ g)l^.
cutive Versteigerung der tmn v^< ,̂1
von Lipe zustehenden. g " ' N i v » '
160 st. geschätzten Eigenthums .V-,'^ ,„,!
Genussrechte auf die Pa'celle i ^ ^^
1 Joch, 1034 Quadratklafter »' ,„
tastralgemeinde Tomiselj bew'»'^ ,̂ ü
hiezu drei Feilbietuxgs-Taglatzu"^
zwar die erste auf den

10. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf dm .

12. Dezember l 6 S ' i . ,^ss
jedesmal vormittags um 9 !!!)'« ,,F
Ämtskanzlei mit dem Axh""^ ' ^ i ^
mdnet worden, dass die M ^ „>'
ersten und we iw, Fcilbielu»!l '^^ li>'
oder über de» Schätzung^»""'. ^ , , j . , "
dritten aber auch un'er demselm"
gegeben werden. . .^>"?

Die Licitations-Vedingl»!!^', ...,»'""
insbesondere jed'r Licitan« "0 .^„ )
tem Anbote ein 10proc. ^",.^>l ^
Hände.» der Licilations.Com' '' §>
ttle^en hat. sowie dle Schlch"'^,,.''
tokolle und die Grnndbuchs ,^,,,!"
können in der diesaerichtliche"'"
eingesehen werden. ,^g5.

Laibach am 17. August »"
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Die Buchhandlung
ID. V. Kleinmayr & Fed. Bamberg

Congressplatz Nr. 2
empfiehlt ihr (.'5619) 12—10

..vollständiges Lager
in r ö t l i c h e r in den hiesigen und nuswiirligen Lehranstalten,
unU 6 SiO n ( l ß l ' e ( l e m k l k l Obüi-gymnasium, der k. k. Oborrealschule
(je p n k ' k l ^ e n i ' e i > " im(-l Lehrerinnen-Hildungsansl allen dahier,

f nvalschulon wie den Volks- und IJürgerschuIen eingoführlen

Schulbücher
^•ueaten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbänden, (-

• ^ ^ ^ zu den billigsten Peisen.
^ ^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher

werden gratis abgegeben. " t P 3

III Feinßter

Wabenhonig
\ H V ( " U i n ° k r < Vorsandt auch mittelst
b ß e trn f , j ' «»fwürta gogen Eins* ndung

atkiinK jL \T

 o d o r gogon Naulinahnic. —
6 4 n »olzscliachtpln froi. (51727) 10-5

Oroslav Dolenec
^ Theaterkasse.

^ ) Nr, 45.00.

Vs -3il Y. 'lhael Radoj^ii von Vojanze
^ i c h l l i / ' ^ unbekanulen Aufenthaltes.

""chsolaes. ^ssen unbekannten Rechts-
l"^8. ^ u ' . wurde über die Kla«e do
^">loll "«.' ^ ' l i 1885. Z. 4500, des
^ e « l.?lbic von Vojanze Nr. 27
? l K^'/,^' s"""nt «„hanss H'.r
^ > u.l n . "°" Tschernrmbl als Cu-
3< Wescl,^"l" bestellt und dieseul der

^ h r e n ? ' ^ " " ' ^ zu'" sunlmarischen
"le Tasssatziing auf den

^»' i l t . ^ ' ^ l l o b e r 1 8 8 5 ,
^ r d f " ^ ^ Uhr. hierqel ichts angeordnet

<> Juli A ^ e r i c h t Tfchernemdl, am
^ ^ 7 7

^ , Nr. 2420.

E d i c t

M bf^,.''« l. k. Nezirkssserichte üittai
^ r i ^ ' ^macht, daŝ  am 13. No-
N " ^ N ^ I'" Kranfe.haufe zu Cill.
H"U e . w > ^ Kerze ohne Hmter-

^ " 'st letz,wlll-^u Anordnung

l a c h e n m'?'''chle nnbekannt ist, ob
^« ^brn ' ^ ^ ' ' " ' ein Erbrecht zustehe.
' l > , > imm,^'^U'^'' ' w'lche hierauf
df P'M " ^ sur einem Rlchtsgruüde

'hr E " h ' " ^ " ' gkdeuken. aufgefm--

^ t ^ ' " " " e inem J a h r e ,

< " ' bei '^ ' «"geschten Tac^e m.ae-
ihs. ""tn- ^..^W" Gerichte anzumelden
g e ^ ' b s e t t l ^ 'luuq ihres Erbrechtes
'" 1 ^ di z ung ,i,,zubri>,qen. widri-
i ^ c h e n ^ " l a s , n s c h a f t . fü welche

' ^ ^'rd?n is^rlasf.ufchaftscmator
>'tkl '' e»bs^ s.' t. '"'t jenen, die sich
' > ..'"^Nv " "/'d ihren E.br.chi^
^»«>^'^m> w ?"ben, verhandelt nnd

^, istK^^'n S'a.e als
^ ^ U ^ , c h , ^ t a i . am Men

(3375-3) Nr. 477-l.

Bekallntmachullg.
Te»» Ilchann Kaps von Altenmarkt,

N!,befn,nllen Allfenthaltes, rilcksichllich
dess'U unbi'kailüteil ^iechlsiiachf^lgerli.
wurde über die Klaa/ l̂o plllos. 5teu
August 1885>, Z. 4774, des Michael
Paman von Altcxmcnkt Wegen !49 f l .
85 lr. ö. W. s. A. Herr Peter Pclse
von TschernlMbl ak> Curator iul ln>,l.uln
bestellt und diesem dl>r Klagslu^sch^id.
woülil zum summmische» Verfahren die
Tagsatzung auf den

3 1. O k t o b e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. t. Bezirksgrricht Tschernembl, am
L.August 1865.'

^ i ' L 3) Nr. 8 l 94.

Einverklbullg dcs Amorti-
sicrangsverfahrens.

Das t. f. stäot.-dcleg. Aezirlogcrichl
^aibach lzat über Anfucheu drö Josef
Vnöar von S t . Pm>l Nr. l!<! d̂ e ^ in-
ocrleilillüg dcs Amortisieruugölieifahlciit!
bezüglich dcr auf scine Neatiläl Hink<ae
Nr. 234 Calast>alge»lrlnde Sostio «ud
nru<i8. 31. Jänner 1832, Z. 125, auf
(Ärund deö Uedergabsocrttageö vom 30lc,l
Jänner 1832 haftenden Fordcrung d r̂
Marga>ell)a <Vr>l,n von Podlipoglav per
120 f l . C. M . bewilliget.

Ei! wcldl'u alle jene, welche auf dirse
Sl^p^'st Auspiuche erhaben zu tüllucu
glauben, aufgefordert, dicsclben lii«

1. J u l i 1 8 8 6
hierainlö auzuiuclocn, widrigeus in oie
Uuiorllsullon nnd Böschung dicscv Sahpust
grwilligcl wcrdcn wird.

«aibach a», i). M a i 1885.

("264^—3) Nr739^I7

Aufforderung
an die

Vcrlassenschaftsgläublger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kraiuburg

wird bekannt gemacht:
Es sei am 16. Sepleml'er 1884 zn

Mitterdolf Johann Arezar niit Hinter-
l̂ ssuug einer lehtw,llig.u A»u»d<llug
g(sto»ben.

Da dem Gerichte der Aufenll,alt des
Nolheiben Mart in Ärezar nill'elannl lst,
so wird d.rfelbe aufgefoldert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
von dem unten aiigcschlen Tage bei die-
sem Gerichte zu melden und die E»bs-
irtlärung anzubringen, wiorMNs die
Ve»ll>ssenschaft mit d n sich meldenden
Erben und den, für ihn aufgestellte»
Emalor Leopold Ma»tie in K>ai»burg
abgehaudelt werden würde.

' K. t. Äezirlsge»icht Krainburg. am
20. Juni 1685.

j0$fc. Mariazeüer Magentropfen,
ffiBI^Rtt£«cpl|gfr vorzüglich wirkendes Mittel, bei allen Krank-

g ^ ^ 5 j B H ^ j | f e S ^ ßind echt zu habon in Laibach nu r in Jon Apotliokon dor
MB8gEKß£l3SB6& Herren G. P i c c o l i , Wienorstrasse; Josof S yohoda,
^ • ^ ^ ^ H O ^ ^ ^ ^ H K Proschcrnplatz; Krainburg: Apothokor K. Savnik';
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Stein: Apothokor J. Močnik; JlaUlenschaft: Apo-
j H U J ^ H I ^ ^ ^ ^ B thokor Mich. GufjHolm o; Itudolfswert: Apothok«r
^ ^ ^ ^ ^ ^ V f ^ ^ ^ H B Dom. Rizzol i , Apotliokor Jos. Borgmann; Oörz:
•HH^B|flL™jnHß Apothokor A. do G i r o n c o l i ; Adelsberg: Apothokor
| 9 H H f | f f i y l f f l H B Anton Lob an; Sessatta: Apothekor Ph. ß i t s c h o l ;
^Jj^BBESgBBgSmKk Itudmmciisdorf: Apotliokor A. Roblok; Tscher-
[ ^ ' nembl: Apothokor J o h. Blažok; Cilli: Apothokor
*»H^HÄJtttiÄ^S J. Kupferschmied; Bischoflack: Ap. C. Pabiani.

Preis eines Pläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
C e n t r a l v e r s a n d t : Apothoko „zum Schutzongol", C. Brady, Kremsicr.

ftüSSTELLllN£l^^!*ül

('j,l72—3) Nl . 4110

Betanntlnachung.
Dem Andreas Verderbcr vou Ullter-

dergHs.-Nr. 4, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich d»ssen unbekannlen Nechte-
nachfl)lge>n. wurde über die Klage än
1>l-ll6«. 7. J u l i 1885. Z. 41!6. dcr Ma-
ria Verderber von Unterberg N>'. 4
wegen E,genthumsa»e>kfN!>uug Her>
P'ter Perse' ooil Tscheuiembl als Curator
uä u,clum bestellt und diesem der Klags-
bcscheid. womit znui ordentlichen münd-
lichnl Velfahren die Tagsahung a,lf den

3 1. O k l o b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergel ichts angeordnel
wurde, — zugestellt.

5t'. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. J u l i 1885.

(3292—3) N ^ 1527.

Edict
z u r E i n b e r n s u n g der E r b e n un-

b e k a n n t e n A u f e n t h a l t e s .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Na<
tschach wird bekannt g> macht:

Es sei mn 26. I n l i 1862 Anna
M e r g o l e, Weixgartenbescherin zuNavne
Nr. <>. mit Hinterlassung einer lcht^
w lligen Anordnung gestorben und habe
nnr einen Sohn. Mathias Mergole, ans-
gewa>,deit nach Mexiko, hinterlasse».

Da dem Geiichle der Anfenihalt des
rindige» ges'hlici en Erben Ma<h>as M>r-
^ole unbekannt ist. so wird ^elsrlbc anf-
gefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,

von dem uu!ci, gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichle zu melden und die
Erbse» klärnng einzubringe». widrigen-
falls die Verlassenschast uli< d.m sin'
>hn ausg.slellten Eu.alor >>l,llm, Hs ' in„ '
i» Ralschach nl,g.hagelt weide» wü'de,

i l . k. Bez rl'ögerichl Ra'schach. am
10 Jul i 18U5.

(3632—2) Nr. 6124.

E^ec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

I n der Executionösache des Andreas
Ran, gegen Ive Horvat von Bubnarce
i»k!(i. 79 f l . wird die executive Feilbielunq
der Besitz- und Geuussrechle aus die
Weingarten-Realitäten Eurr.-Nr. 86 und
126 ad Henfchaft Mottl ing auf den

2 8. O k t o b e r und den
28. November 1 8 8 5 ,

vormittags I I Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisatze angeordnet, dass bei der ersten
Fei!bie'u»g diese Rechte nnr nm oder
über den Schätzwert, bei der zweiten aber
auch uuter demselben gegen lare Bezahl
lnng an den Meistbiet.noen hintangegeben
werden.

K. k Bezirksgericht Mott l ing, am
25. J u l i 1885.

\ 03 •
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I Z u m ̂ e]i.iilt>es;iiuie
I empfiehlt

! Mark Srenilk
i -- • - —

I das sortierteste Lager von

Materiale zum Buntstlcken, Stricken, Häkeln uiifl Nation.
Fertige und angefangene Stickereien auf diverson Stick-Stoffen in

feinster und stilgerechter Zeichnung.
[ Str ick-Schafwol le , einfarbig und moliort. Nadlerwai'6 aus feinst

onglischom Stahle. Echt Jäger'sche Schafwolle. (3825) 6 - 3
Auch wird jodo ins Vordruckerei - Geschäft oinschlagondo Arboit

übornoraraon.
Allo Aufträge worden boatens und prompt offoctuiort.

{Kein Springen der Cylinder mehr!
£ p i K. l Driv. Schirm- e i KiiEel-Gylinöer ^
I v f / Patent JJInris&ii I
-C \J< / \ / (mit Schutzmarke versehen) =r

=* ~ K _ ^ 1 - ^ einzig zu hallen in der k. k. Fabriksniederlage 3

iQSL p- K aJz e l I
:3* ^ S - r ^ Glashandlung i .
© "^ Laibacli, Alter Markt Nr. 15. *

Jßf^ Vor nachgeahmten, niclit mit Schutzmarko vorsohonon Cylindern
wird gewarnt. "^PQ

t i l l H6 r r6N-^ .N2ÜF6 , Hosen nnd Nöcke aller Art,
f i i v D a v n s n ^ i s ' V l l ^ o i s ^ v Paletots mid Megenmäntel ill d,n
I U I I ^ c l , I I ^ I 1 ' I U ^ I 1 1 i . I « 1 U V 1 , neuesten Mustern nnd Farben, sowie .in
Drolls«» I.a,3sr in schwarzen Peruvicnneo und Tosking, Tricot nud Tnssel
in allln sslnbt»!,, Hammaarn, (5hl'viot, Lode», 2Vagcnt»lch, vothc nnd ilniszc' ss-<a-
nelle, rulhl's Filziuch, IteiZe-I'la.ill», prr Sliicl 4,' <! uud 8 Gnldl'n, rmpfichlt ,̂ u

l billigst fcstgeschten Pn'isci, dk' nlc« rccll nnd solid brstbclmmlc Tnchfabrits-iilivdcrlassc

»s. ̂ . VisFsi in 2rüun, 61.
2 lu» te r zur Ansicht frails. NIu3tsrIrn,rtLN fnr dir Herrrn Sol inviclor-

u ie i s ts r »'brusalls franco. Versandt drr Waro pl'r Post ilbrrallhin M M Nuchlmhuil'.
Korrespondenz in allrn cilropäischcn Sftmchrii. (:i212) 20—14
'VX/'i'N'i'QV' ^ n ^ V l ^ Q O ^ Q U'rlchr U'U' uou M'zen Stücken iwriss blcibrn, an^
VV I I I d v I ' ^ U ^ I I I V d ^ , ^nanlicrl echter Schafwolle, 5! bis : i ' / , . Meler

!anq, daher genügend ans einen ssan,^rn Winter An.̂ nq (Rock, Hose nnd Gilet) anch filr
den stärfsten Ätann, versende ich den ganzen Rest »in 6 v u l ü o n an^ feinster Schaf
wolle nnd nni 8^/,. V u l ü s n ans hochfeinster Schafwolle. Von dicsen Resten werden feine
Muster versendet, dagegen aber nichteonveuierende Reste anstand̂ lo»? relonr qmommen.

i

! Prvo berllo in slovnica
| AM sloven^ke ljrulssfce ^ol^
j von I^azlrj-g-er und ^j-mmer
i Verlag von (38siO) l 0"'

i lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
l isl vom hohen k. k. Culttisministerium zur Emsührung für zulässig erklärt w°
j den und gelangt noch Mitte Oktober d. J. zur Versendung.
I ^m**6L

ll. ll. 3U88ülil. M privilegieste

Billard- und Billardball-Fabrik;
Wien, IX., Rossau, Rothe Löwengasse Nr, 5—7- (

&- ,"^k Enqifiolilt boRondcrs soino von ihm /*-"1'?^$Ä
fcr i ^ S « n o K fiI"hmdonpn Mantinells, jjpnannt fel'^'« !

.|viP9% Excelsior-Banden -^SfP'l;

'•'••:"•:'•'' ••« :ius foinstoiu onglischen Kautschuk, .'̂ ••" y !
\ • ' V ^ J r wolcho hinaichtlich Giitft und Dauor- ^ <' ^^^ir
XjaäJi^ ^^m^- haftigkoit allo jindcron Mantinolls woit -+muJs i

üliortrofTen und dabei den gewiss staunond billigon Prois von nur fi\ ̂ ,,LV j
Dillard kosten. Moino k. k. aussdil priv. Patent-Billardbällo, WPICIIO don ft»,.,, t
hoinbällon in jedor Hinsicht gloichkomrnon, ompfohln icJi mit einjährig01" j; (
rantio zu folgenden Preisen: Von GO bis Ök mm 11. 5, von (>:\ bis OH """iimH |
von ()7 bis 72 nun. (1. 6,50 per Stück. Proiao und Zeichnungen von I'1' , ,
gratis und franco. ('5712) 21] ' ^

Peter Thomann j
Bau- und Kunst-Steinmetzgeschä^)

Laibach ]
Wienerstrasse, gegenüber dem baierischen Hof ̂  j

Indem ich für das moineni verstorbenen Vater durch eino langn li°' l ie jt.|i J
Jahron geschenkte Zutrauen den ticfgofühltoston Dank aussjireclie, £l «intU"' \
gloicli/.eitig bekannt, dass ich dieses Geschäft für Rechnung meiner i" I
Tlierese Tlioinan unter bislioriger Firma fortftihron werdo ^gel' )

An dor k. k. Staats-Gowerbeschulo zu Graz mit Auszeichnung thoort* ^ *
ausgobildet und soit Jahron unter inoinom Vator praktisch thätig, ' l 0 •
allon Anforderungen gorecht werden zu können. i'nbl'' /

Indom ich mich der hochwürdigen Geistlichkeit, dem geehrten V- *" )̂0j|o |
cum sowohl in der Stadt als auch am Lande aufs bosto anompfr'1'0.1 r̂<il>' '
ich zugleich mit. dass ich alle Arten Bau- und Knnst-Stcinmctzarboit sowi° • ^
monumonte aufs solideste ausführon und aufs billigste berechnen words' |

(,W29) 3—3 Hochachtungsvoll |

Peter Thomann JuU'*#JI

Wohnung
niit l Zimmer und Sftarherdkilche, ist im Hause
N r . 25 in der Rosengasse sogleich

zu vergeben.
Auskunft daselbst. (3882) A - 2

VTJG" Preisgekrönte Sie^enbürger

^ ^ ^ ^ B m | j ; ' " flHHclieii und

^T \ **r" '6 371 ;'':; l iu gnrantiortor

\jjm ; S Naturreinheit

• / • "O 1 Woin-Export

vT * ^ ? * ben gratis u. franco.
's ^ | T Vertreter für Krain: Ju-
(̂  lius Sohillinger in Laibach.

1 Sechzehnte regelmässige i

G en eral -Versammlung
der

krainischen Industrie - Gesellschaft
in Laifeaeli

I>onifiCM»stag am 15. Oktolier l^^5

um 4 Uhr nachmittags im Directionsbureau der Gesellschaft.

Tagesordnung:
a) Herichl. ühur die Krgebnisse dos abgelaufenen (Jesolisiflsjiilires:
b) Henebl. des Revisions-AusschunscK-
(•) Hosohlussfassung iiber die Verwendung des Erträgnisse*. i

Dru.'f >"?d N ^ l a i l,"N 3a. Nsttt Vleinmaur 6 ss-k v̂  . ' . . . .


